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1. Kreisklasse Herren Gruppe 11

SV Frielingen III : TSV Bokeloh II 
Samstag, 22.10.2022, 17:00 Uhr

Schaffer fixiert zwei Punkte für den TSV Bokeloh II

Als Simon Schaffer sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der 1.
Kreisklasse Herren Gruppe 11 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein
deutliches 0:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den SV
Frielingen III besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV
Frielingen III, vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem
Posten, denn nur 4 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten de Weber / Sprengel letztlich
im Repertoire, um Axmann / Borgmann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Beermann / Carstens das Match gegen Schaffer / Held mit 1:3
verloren. Der kampflose Sieg von Bade / Grevsmühl bescherte danach dem TSV Bokeloh II
anschließend einen Punkt. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Olaf Borgmann war für Marcus de Weber
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. In toller Verfassung
präsentierte sich Christoph Beermann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Bernd Axmann. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Das Einzel zwischen Anke Sprengel und
Rüdiger Grevsmühl, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die
Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie dramatisch dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Die gewinnbringende Taktik fehlte wenig später Stephan Schneider bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Jörg Bade ab dem ersten Ballwechsel. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 0:7 gegenüber und kreuzte die Schläger. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Phillip Held war für Christian Carstens letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Einen Punkt erhielt der TSV Bokeloh II derweil, da
Simon Schaffer sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Die beiden Teams verließen mit einem 9:0-
Erfolg für den TSV Bokeloh II die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Frielingen III am 28.10.2022 gegen den TSV Neustadt IV
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
31.10.2022 gegen den SV Wacker Osterwald II mitnehmen.

 Statistik:
 SV Frielingen III

Doppel: de Weber / Sprengel 0:1, Beermann / Carstens 0:1 
Einzel: M. Weber 0:1, C. Beermann 0:1, A. Sprengel 0:1, S. Schneider 0:1, C. Carstens 0:1 

 TSV Bokeloh II
Doppel: Schaffer / Held 1:0, Axmann / Borgmann 1:0, Bade / Grevsmühl 1:0 
Einzel: B. Axmann 1:0, O. Borgmann 1:0, J. Bade 1:0, R. Grevsmühl 1:0, S. Schaffer 1:0, P. Held 1:0


